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Tourismusbilanz 2016 – erstmals mehr als 5 Millionen Gäste bei 15,5 Millionen Übernachtungen 
Immer mehr Gäste entdecken Allgäu und Bayerisch-Schwaben für sich
Kempten (AG, 13. Februar 2016) – Rekordergebnis für den Tourismusverband Allgäu / Bayerisch-Schwaben: Im vergangenen Jahr wurden erstmals in der Tourismusgeschichte mehr als fünf Millionen Gäste und 15,5 Millionen Übernachtungen gezählt (*), das entspricht einem sattem Plus von 4,8 % bei den Ankünften und 5,7 % Prozent bei den Übernachtungen. Innerhalb des Verbandsgebietes ist der größte Zuwachs im Allgäu zu verzeichnen.  Hier stieg die Zahl der Gästeankünfte um 6,5 % und die der Übernachtungen um 6,8 %. 
„Erneut haben wir ein grandioses Ergebnis im Tourismus eingefahren“, freut sich Klaus Holetschek, Vorsitzender des Tourismusverbandes Allgäu / Bayerisch-Schwaben.  „ Das ist keine Selbstverständlichkeit und ist vor allem der überaus engen und guten Zusammenarbeit aller Akteure im Tourismus zu verdanken. Allerdings brauchen wir auch künftig die Unterstützung der Bayerischen Staatsregierung, um die richtigen Rahmenbedingungen für die Zukunft zu setzen“. Neben der Digitalisierung im Tourismus verwies der Vorsitzende auch auf Bergbahnförderprogramme und den Allgäu Airport.  Die Zahlen des Bayerischen Landesamt für Statistik* bescheinigen der Region eine der beliebtesten Urlaubsregionen Bayerns zu sein und bestätigen die Tourismusstrategie der beiden Destinationen Allgäu  und Bayerisch-Schwaben, auf den qualitätsbewussten und genießenden Gast zu setzen.

Wirtschaftsfaktor Tourismus gewinnt an Bedeutung – Im 10 Jahresvergleich knapp 50 Prozent mehr Gäste und 25 % mehr Übernachtungen 
Schon seit mehr als zehn Jahren ist der Trend zum Urlaub im Allgäu und in Bayerisch-Schwaben ungebrochen. Im Zehnjahresvergleich ergibt sich, dass ins Verbandsgebiet 1,7 Millionen mehr Gäste, das entspricht einem Plus von 49 Prozent, gereist sind. Sie tätigten über 1,7 Millionen mehr Übernachtungen, das entspricht einem Plus von 24,7 Prozent. Damit hat sich auch die Wertschöpfung im Tourismus gewaltig erhöht.
Laut einer Studie des dwif von 2016 zur Wertschöpfung im Tourismus gibt der Übernachtungsgast im Durchschnitt 106,10 € am Tag im Verbandsgebiet aus. Eine Steigerung von 5,7 % mehr Übernachtungen alleine für das vergangene Jahr bedeutet ein Plus von 89 Millionen € im Tourismusjahr 2016.
„Mehr Gäste bedeuten nicht nur mehr Übernachtungen, sondern auch mehr Arbeitsplätze“, bemerkt Holetschek.
(*für Beherbergungsbetriebe mit mehr als zehn Betten)
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Bayern 35 402 639 3,5 90 811 678 3,1 2,6

Allgéu 3603 471 6,5 12 598 143 6,8 3,5

Bayer.Schw. 1 476 840 1,2 2938 921 1,4 1,9

TVABS 5180 311 4,8 15 537 064 5,7 3,0





Die Zahlen in der Übersicht
Ankünfte und Übernachtungen, Jan - Dezember 2016 kumuliert 
      Veränderungen in % zum Vorjahreszeitraum 
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Ankünfte und Übernachtungen im 10-Jahresvergleich
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